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In den letzten Jahren wurden bei Unter­
suchungen über die Feinstruktur und die 
chemischen sowie physikalischen Eigenschaf­
ten organischer Moleküle in steigendem ?lIaße 
konformationsanalytische Betrachtungen an­
gestellt. Zur Charakterisierung eines organi­
~cheu Moleküls müssen Kons~titution. f(on­
figuration und Konformation bekam;t seiu: 
Die für ihre Arbeiten anf diesem Gebiete als 
erfahrene Forscher bekannten Autoren geben 
eine komplette und authentische Zusammen­
fassung über Prinzipien, Terminologie und 
Am,endungen der Konformationsanalyse. 

Die Grundsätze der Konformationsanalyse 
werden an acyclischen ?lIolekülen und dl- ~nd 
polysubstitni~rten Cyclohexanen dargelegt. 
Wegen der besonderen Sch"ierigkeiten einer 
eindeutigen Aussage über die vorliegenden 
Konformationen einer Verbindung ist es 
meist notwendig. zur Untersuchung~ mehrere 
Methoden hera;:;ZIlziehen. Deshalb ~geben die 
Autoren eine vollständige Zusammenfassung 
der Untersuchungsmethoden der Konforma­
tionsanalyse - (Röntgenstrukturanalyse, 
Elektronenbeugung, Mikrowellenspektren, 
thermodynamische, spektroskopische Metho­
den, Dipolmomente, optische Drehung, kine­
tische ?llethode usw.). 

Eingehend werden die Konformations­
probleme der kleinen Ringe (Cyclobutan, 
Cyclopentan), der mittleren und großen Ringe 
(Cyclooktan, Cycloheptan, Cyclodecan usw.), 

der kondensierten Ringsysteme (Hydrinden, 
Perhydroanthracen, Perhydrophenanthren 
usw.) und der heterocyclischen Systeme mit 
einem oder mehreren Heteroatomen be­
sprochen. Die große Bedeutung dieses Buches 
liegt darin. daß sich die Autoren mit den 
Konformationsproblemen nicht nur der ein­
fachen, sondern auch der komplizierten 
Systeme, wie der Alkaloide, Steroide und 
Terpene beschäftigen. Die Anwendung der 
Konformationsanalvse auf dem Gebiete der 
Kohlcnhydratchemie wird ebenfalls bespro­
chen. 

Zahlreiche Beispiele sind auch zur Illustra­
tion der sterischen Hinderung und Beschleu­
nigung sowie der verschiedenen Reaktivität 
axial und äquatorial orientierter Bindungen 
(Esterhydrolyse; Esterifikation, Oxydation 
sekundürer Alkohole usw.) angeführt. 

Die Verfasser erörtern ferner die chemi­
schen Reaktionen für die Bestimmung der 
Konformation von Substituenten (z~ B. 
Reaktionen von 1.3-diaxialen Substituenten: 
1,2-diaxiale Umwa;ldlungen). Mit einer lücken­
losen Zusammenfassung der Literatur der 
Konformationsanalvse bis 1964 schließt das 
Buch. . 

?lIit Freude können wir feststellen. daß 
dieses modernste Buch über die Konf~rma­
tionsana]yse die chemische Literatur mit 
einern w~rtvollen Werk bereichert hat. 
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